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Herren Bezirksliga Gr. 4

Eintracht Frankfurt III : JSK Rodgau 
Samstag, 20.11.2021, 17:00 Uhr

Ochsenhirt sichert dem JSK Rodgau zwei Punkte

Im Spiel der Herren Bezirksliga Gr. 4 traf Eintracht Frankfurt III am vergangenen Samstag im 8.
Saisonspiel auf den JSK Rodgau. Die Gäste entführten bei diesem eng zugehenden Spiel beim 9:7
beide Punkte. Verantwortlich für diesen Auswärtssieg war das untere Paarkreuz, welches in allen
vier Einzeln ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter den Mannschaftskampf setzte das Doppel
Reichenbach / Reichenbach. Bemerkenswert war, dass Eintracht Frankfurt III diese Partie mit 4
Ersatzspielern bestritt.

Los ging es mit den Doppeln. Beim 3:0-Sieg gelang es Phung / Hochmann Menzel / Farzan in die
Schranken zu weisen und einen Punkt für die Mannschaft einzufahren. In toller Verfassung
präsentierten sich Xuan / Matijasevic im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr ganz
weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Reichenbach / Reichenbach. Ohne Satzgewinn für
Schneider / Falch verlief die in Sätzen deutliche Niederlage gegen Fischer / Ochsenhirt. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Le Trung Phung beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Eric
Reichenbach. Trotz anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte anschließend Caoky Xuan das
Match gegen Esben Reichenbach und gewann mit 4:11, 11:5, 11:3 13:11. Dann ging es beim Stand
von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Einen hart erarbeiteten Sieg feierte
anschließend Vladika Matijasevic beim 6:11, 11:3, 11:6, 8:11, 11:8 gegen Achim Fischer, mit dem er
einen Punkt für seine Mannschaft beisteuerte. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Samuel
Hochmann Georg Menzel in fünf Sätzen. Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den
Hochmann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte. Im Anschluss
stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 4:3 gegenüber und kreuzte die Schläger.
Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Norbert Luitpold Schneider beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Parssa Farzan. Ernüchtert über seine 2:3-Niederlage gegen Kai Ochsenhirt
war Christian Falch, obwohl er alles gegeben hatte. Vor dem Spitzeneinzel stand der
Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. 2 Sätze lang fand Le Trung Phung gegen Esben
Reichenbach keine Mittel, bevor er sich umstellte und das Spiel doch noch in fünf Sätzen drehte.
Caoky Xuan gelang es Eric Reichenbach zu bezwingen – das extrem enge Duell endete erst im
Entscheidungssatz. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Lange mit Georg
Menzel kämpfen musste Vladika Matijasevic, bis er seinen Kontrahenten mit 11:9, 5:11, 10:12, 11:7,
11:9 niedergerungen hatte. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur zwei Bällen Unterschied
zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Resultat vor dem Match der beiden Vierer
zeigte ein 7:5. Unglücklich war Samuel Hochmann wenig später in der Begegnung gegen Achim
Fischer, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Norbert Luitpold Schneider,
das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kai Ochsenhirt verlor. Christian Falch hatte
anschließend gegen Parssa Farzan beim 7:11, 9:11, 5:11 wenig auszurichten. Bevor die beiden
Doppel final gegenübertraten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden Schlussdoppel ging es
dann um alles. Die siegbringende Taktik fehlte Phung und Hochmann bei ihrer 0:3-Niederlage gegen
Reichenbach und Reichenbach von Beginn an. Damit war der 9. Punkt für den JSK Rodgau im
Kasten.
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Nach dieser Niederlage heißt es für Eintracht Frankfurt III nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen den TTC Seligenstadt am 26.11.2021 erfolgreich zu sein. Die Mannschaft des
JSK Rodgau wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen den TV 1861 Bieber II
am 28.11.2021 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 Eintracht Frankfurt III

Doppel: Phung / Hochmann 1:1, Xuan / Matijasevic 0:1, Schneider / Falch 0:1 
Einzel: L. Phung 1:1, C. Xuan 2:0, V. Matijasevic 2:0, S. Hochmann 1:1, N. Schneider 0:2, C. Falch 0:
2 

 JSK Rodgau
Doppel: Reichenbach / Reichenbach 2:0, Menzel / Farzan 0:1, Fischer / Ochsenhirt 1:0 
Einzel: E. Reichenbach 0:2, E. Reichenbach 1:1, G. Menzel 0:2, A. Fischer 1:1, K. Ochsenhirt 2:0, P.
Farzan 2:0


